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Größte Abonuentenzahl

Halleſches Vageblatt
Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Huſtellung der Humoriſttſchen Blätter monatlich
mehrHurch die Poſt Ausgabe g Buer Humor Blätter m

vesg r den Hum Blätternr re her Beſtellgelde h i b Pfg pro n e e h
Haupl Expeottiort

Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritztraße
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

Sonnabend 17 März 1906

18 Jahrgang

für Halle u den Saalkreis

Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

Möchemiliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 45 000

Halkelche Reueſte Rach richten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Tee Politik Telegramme Keine
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feutfletoch

Alfred Gentzſch Inſeratentetl
Kmtlich in Halle a 5

Redaktion Gr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachrigſtraßez Treppe B
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbitudlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 812

Die heutige Nummer umfaſzt 20 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Jm Reichstag kam es am Donnerstag zu einer Kontroverſe zwiſchen
den Zentrumsabgeordneten Dr Spahn und Erzberger wegen der ſort
währenden Angriffe des letzteren auf die Kolonialverwaltung

Die zweite Leſung der Reichsſteuervorlagen wurde am Donnerstag mit
Erörterung des Brauſteuergeſetzes begonnen

Die bekannte Agitatorin und Schriftſtellerin Roſa Luxemburg iſt in
Warſchau verhaftet worden

Die Geſamtzahl der Opfer der Grubenkataſtrophe von Courrières be
trägt nach einer Mitteilung der Jngenieurkommiſſion höchſtens 1095

c eZum Ausbau des Eiſenbahnnetzes
Halle 16 März

Ueber den Ausbau des Eiſenbahunetzes und die Sicherungseinrichtungen

äußerte ſich den Berl Polit Nachr zufolge der Vertreter des Miniſters
Miniſterialdirektor Kirchhoff im Abgeordnetenhauſe dahin daß für die

prompte und ſichere Durchführung des Eiſenbahnbetriebes außer einem
tüchtigen Dienſtperſonal nichts ſo wichtig wie ein leiſtungsfähiges Bahn
netz und gute techniſche Sicherungseinrichtungen ſeien Der Eiſenbahn
verwaltung ſtänden ja ſehr erhebliche Baukfredite zur Verfügung Aber
mit der Bewilligung der Kredite ſei es nicht getan wenn die Verwaltung
nicht zugleich in der Lage ſei die Geldmittel auch wirklich zu verwenden
Dem ſtänden aber oft große Schwierigkeiten entgegen bald bei der
Projektierung jelbſt bald beim Grunderwerb Wenn man die Bautätigkeit
einer Verwaltung beurteilen wolle müſſe man alſo nicht fragen welche
Baumittel ihr zur Verfügung ſtehen ſondern was habe ſie davon wirklich
ausgeben können Zwei Zahlen würden beſtätigen daß hinſichtlich der Bau
tätigkeit die Verwaltung krüftig fortgeſchritten ſei Abgeſehen von den
Ausgaben für neue Bahnen und für Betriebsmittel ſeien für bauliche Anlagen

innerhalb des fertigen Netzes vor zehn Jahren 73 Millionen Mark aus
gegeben in dieſem Jahre würde die Eiſenbahnverwaltung rund 185
Millionen wirklich verbauen Als Fixpunkte nach denen die Verwaltung
die Betriebsſicherheit und erhöhte Leiſtungsfähigkeit der Staatsbahnen
weiter auszubauen gedenke ſeit folgendes anzuführen Da ſei in erſter
Linie die Beſchleunigung der Streckenausrüſtung mit ſchwerem
Oberbau zu erwähnen Der ſchwere Oberban habe die doppelt wichtige
Aufgabe die Betriebsſicherheit zu erhöhen und für ruhige Gangart der
Fahrzeuge zu ſorgen Alle wichtigeren von Schnellzügen befahrenen oder

ſonſt ſtark belaſteten Strecken nicht weniger als 60 Proz der durch
gehenden Hauptgleiſe der Hauptbahnen gleich 20500 km ſeien mit
dieſem ſchweren Oberbau belegt oder werden noch belegt Die Strecke
Berlin Frankfurt a M ſei fertig die Strecke Berlin Köln werde jetzt
ſertig und die Strecke Berlin Hamburg werde im nächſten Jahre fertig
Die Mittel für dieſe großen Maßregeln ſtänden teils im Ordinarium teils im
Extraordinarium zur Verfügung Jm Extraordinarium könnte man
auf den erſten Blick ſagen dürften ſie deshalb nicht Platz finden weil
es ſich um den Erſatz die Erneuerung handelt Aber für eine leicht

Schiene von 33 kg würde eine ſchwererer von 41 kg und 43,4 kg
eingelegt Der daraus entſtehende Vermögenszuwachs ſei mit Recht als
ein Kapital anzuſehen das das Extraordinarium aufzubringen hat Es
würden daher 90 Millionen Mark das iſt ungefähr die Wertdifferenz
zwiſchen den 33 und den 41 kg Schienen durch das Extraordinarium
alles übrige durch das Ordinarium beſchafft Auf denjenigen Strecken
die nicht ſofort mit dieſem ſchweren Oberbau belegt werden
könnten würden zur Erhöhung der Betriebsſicherheit ſowie zur Erzielung

einer ruhigen Gangart der Fahrzeuge auf andere Weiſe beſondere Vor
kehrungen getroffen insbeſondere durch Verbeſſerung des Schienenſtoßes

des Sorgenkindes der Eiſenbahnen durch Vermehrung der Schwellen
zahl und Einbau neuen Bettungsmaterials

Für die Bewältigung und Sicherheit des Betriebes
Ausgeſtaltung unſerer Bahnanlagen insbeſondere der Bahnhöfe
in Betracht Das Extraordinarium gäbe ja ein reiches Bukett deſſen
was auf dieſem Gebiete geplant ſei Für Hamburg würden rund
42 Millionen aus preußiſchen Fonds aufgewendet Leipzig mit einem ge
ſamten Bauaufwand von etwa 123 Millionen koſte Preußen allein über
57 Millionen Die großen Umbauten bei Köln erheiſchten 34 Millionen
Hagen 25 Millionen Wiesbaden 19 Millionen Dortmund Spandau je
15 Millionen Mülheim a Ry Görlitz je 9 Millionen Mark ferner die
Umgeſtaltung der Bahnanlagen zwiſchen Lehrte Wunstorf 46 Millionen
zwiſchen Bochum Dortmund 12 Millionen zwiſchen Eſſen Oberhauſen
17 Millionen Weiter ſollen erhebliche Geldmittel angefordert werden um
den Bau zweiter dritter vierter Gleiſe ſo ſchnell als möglich in
Angriff nehmen zu können Denn zweifellos ſei gerade durch die Anlage
zweiter Gleiſe die Möglichkeit gegeben den Betriebsſchwierigkeiten wie ſie

komme weiter die

folgreich zu begegnen Während im Jahre 1904 74 km zweiter Gleiſe mjz
rund 5 Millionen Mark 1905 150 km zweiter Gleiſe mit 9 Millionen in
Angriff genommen werden konnken ſeien im jetzigen Etat 1906 27 Millionenjür dieſen Zweck vorgeſehen und in die Eiſendahnkreditgeſenvortage

werde aller Vorausſicht nach ein beinahe doppelt ſo großer Betrag für
dieſen Zweck eingeſtellt werden

Endlich bilde die Fortentwickelung der Sicherung
eine unausgeſetzie und ernſte Sorge der Verwaltung Allein für Sicherungs

verke auf den Bahnhöfen ſeien in den letzten drei Jahren 30 Milltonen
ausgegeben außerdem 15 Millionen ſür die Sicherung der Zugfahrten auf
der Strecke durch Anlage elektriſcher Streckenblockungen Schon 7900 km
der mit Schnellzügen befahrenen zweigleiſigen Strecken und 390 km ein
gleiſiger Strecken ſeien mit dieſen Einrichtungen verſehen und in dem
neuen Etatsjahre ſollten weitere 1000 km eingleiſiger Hauptbahnen in
derſelben Weiſe ausgerüſtet werden Dieſe vollkommenſten elektriſchen
Sicherungsemrichtungen würden bei den Staatsbahnen in großem Stile
durchgeführt Nicht weniger als 15 000 Fernſprecher ſeien zur Ermöglichung

des Verkehrs zwiſchen den Bahnwärterpoſten auf freier Strecke und den

Stationen mit einem Geldaufwande von 4 Millionen Mark a den
Schnellzugsſtrecken eingerichtet Für die Betriebsſicherheit Bewältigung
des d und die ruhige Gaugart der Züge habe die dem alles
getan was nach menſchitchem Ermeſſen habe geſchehen kö Dieskoſte Geld Geld und abermals Geld Man ſolle ſich Wer

hingeben Wir gingen großen wirtſchaftlichen Aufgaben ent
gegen und in einer ſolchen großen Zeit dürfe nicht gekargt werden damit
ſich das Rieſenunternehmen unſeren großen Aufgaben gewachſen zei

sanlagen

alles
Täuſchung

ſich auf gewiſſen Strecken in der r Zeit gezeigt haben er

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 16 März Hofnachrichten Das Linienſchiff Kaiſer
Wilhelm II mit dem Kaiſer an Bord hat geſtern mittag gegen 7 Uhr
unter dem Salut der Batterte Helgoland verlaſſen und iſt mitſamt den
Begleitſchiffen nach der Weſer abgedar npft Die beabſichtigte Veſichtigung

der durch die Sturmflut beſchädigten Düne iſt wegen ſtarken Seeganges
unterblieben Der Kaiſer richtete an Hauptmann Volkmann in der
Schutztruppe in Südweſtafrika folgendes Telegramm Jch ſpreche Jhnen
wie den bei der Unterwerfung von Cornelius beteiligten Truppen meine
warme Anerkennung aus und verleihe Jhnen den Königlichen Kronen
vrden III Klaſſe mit Schwertern

Jm Abgeordnetenhauſe wurde am Donnerstag die allgemeine
Beſprechung zur dritten Leſung des Etats abgehalten und die Einzel
beratungen bis einſchließlich des Etats der Landwirtſchaft durchgeführt
Jn der al lgemeinen Beſprechung wurden die Bedenken gegen die im
Reichstage gepiante Kilometerfahrkartenſteuer ſehr nachdrückli ich von
den Abgg von Zedlitz frkonſ Dr Fr ein ntl Dr Wiemer freiſ
Brömel freiſ Vg und von Pappenheim konſ betont währe deAbg Herold Ztr ſie zu verteidigen juchte Der Waren in er er
widerte dem erſtgenannte n Abg eordnet ten daß auch er eine höhere Be
ſteferung des Bieres für durchan zwe n erachte und hoffe nach
dieſer Richtung hin noch einige vom Reichstage zu erlangen
Was die Fahrkarténſteuer an angt t ſo habe er zunächſt einem Plane
entgegentreten müſſen die preußiſchen Eiſenbahnüberſchüſſe direkt in die
Reichskaſſe zu legen Aber auch der ge plan te Fahrkartenſtempel ſei äußerſt
bedenklich er werde weitaus nicht ſopte i r n wie angenommen würdedagegen einen ſehr beträchtlichen dulsſal an Einnahmen bei den bundes

ſtaatlichen Eiſenbahnen herbeiführen Auch en alte dieſe Art der Be
ſteuerung zweifellos einen Eingriff in die Tarifhoheit Preußens Er laſſe
es ſich angelegen ſein tunlichſt auf die Annahme zweckmäßiger Vorſchläge
hinzuwirken empfehle aber auch den Rednern gegen den Kilometerfahrkarten
ſtempel in dieſem Sinne auf n e Tartkeigen toſſen im Reichstage einzuwirlken
Jedenfalls müßten alle Teile das ihre dazu beitragen daß die Reichsfinanzreform zu ſtande kommt

Die Steuerkommiſſion des Reichstages begann am
Donnerstag die zweite Leſung der Steuergeſetze mit der u
vorlage Staatsſektelär v Stengel bat die Kommiſſion die Beſchlüſſe
der erſten Leſung aufzugeben und die Regiernngsſätze anzunehmen Die
Regierung würde dann in der Lage ſein die Tabakſteuervorlage zurück
zuziehen Auch der preußiſche Finanzminiſter v Rheinbaben bat umAnnahme der Regierengsboriage oder doch eine ſchärfere Staffelung da

die höhere Beſteuerung des VBieres das kein Nahrungs ſondern ein
Genußmittel ſei einen Akt der g tigt it darſtelle Die Steuer werde
pro Seidel nur Pfennig betragenDas brau uſchn ve igiſ he Organ der
Brunonia ſignaltſiert mit

Katſer Wilh

Welfenpartei die
großer Freude eine neue Begeguungelms mit dem Herzoge von C n Wie vbelannt

wird beabſichtigt Kaiſer Wilheim in nächſter Woche nach ch Karlsruhe zuTaufe des Sohnes des Prinzen Max von Baden t des Schwieger

ſohns des Herzogs von C imberland zu kommen Hierzu bemerkt das
welfiſche Blatt Ven vir klicht ſich dieſe Begegnung in der Hauptſtadt
Badens ſo lieg jen de en nicht die Schranken ob wie bei der Trauerfeierin Kopenhagen Die freudig e Urſache der Anweſenheit in Karlsruhe

berechtigt nunmehr ſehr zur Hoffaung auf eine gegenſeitige Ausſprache
Eine Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika beſagt

Geſtorben Gefreiter Johann König geboren am 6 9 82 zu Völkers

ber 92 h 1958 d r Mleier früher im 2 Ober Elſäſſiſchen Feldartillerte Regiment Nr 51 i

h Bern m 9 n rGefecht bei Pelladrift am 8 März verwundet am 9 März 1906 inſolge
innerer Verblutung Reiter Johann Vogt geboren am 27 1 83 zu
Vushofen früher im 1 Königuch Bayriſchen Jnfanterie Leib Regiment
am 12 März 1906 im Feldlazarett Lüdertzzbucht an Nierenentzündung

Mit Herrn Bebvbel hat das Exekutivkomitee der ſozialiſtiſchen
Partei von Großbritannien ein Hühnchen zu rupfen Herr Bebel hatte
ſo ſchreiben die L N nach den Wahlen in England auf die Auf

Gräfin Juliane
Roman von B W Zell

t4 Fortſetzung Nachoruck erdoten
Der Kranke deſſen Züge ſich von Minute zu Minute ver

änderten ſah ihn mit den erlöſchenden Augen ruhig an
Es trifft jeden ſeine Strafe auch den Grafen hat ſie durch

meine Hand ereilt Jch bin bereit ſie auf mich zu nehmen
ſagte er müde

Berg aber war noch nicht ganz beruhigt

Wie kam das Gewehr in den Schloßteich fragte er
mußte jedoch die Worte wiederholen ehe Veltens entſchwindender
Geiſt ſie erfaßte

Das Gewehr ach ja die Büchſe Nun ich irrte nach
der Tat im wilden Freudentaumel über das Gelingen meiner
Rache ſtundenlang auf einſamen Pfaden umher bis ich mich
plötzlich im Schloßpark am Teiche befand Da erſt fiel mir
ein daß ich die Büchſe noch trug und warf ſie ins Waſſer
Wie mag der arme Koch ſie ſpäter geſucht haben Aber
nun ich bin ſo müde und möchte ſchlafen Sie werden
Koch befreien nicht wahr Herr Doktor

Worgen früh mit dem erſten Zuge fahren wir
Reſidenz beſtätigte dieſer ernſt Der Pfarrer aber kniete
nieder ſür den Sterbenden zu beten Und nun Sie
verzeiten mir Herr Doktor lallte der Kranke

Mag Gott es tun ſagte dieſer mild
Drei Stunden ſpäter war Jakob Velten tot
Doktor Berg ruhte in dieſer Nacht nur wenige Stunden

und auch da floh ihn der Schlaf Schon in aller Frühe erhob
er ſich teilte Gräfin Juliane ſchriftlich das Geſtändmis Veltens
ſowie deſſen Tod mit und ſandte den Brief durch einen Boten
ſofort nach dem Schloß Dann machte er ſich reiſefertig und
fuhr zur Bahnſtation wo ihn der Pfarrer ſchon erwartete
Als ſie eben ins Coupé ſteigen wollten trat Graf Botho eilig
aus dem Bahuhofsgebäude und begrüßte ſie ſchon von weitem

nach der

mich Jhnen anſchließen zu können ſagte er erregt Die
Gräfin hat mir das Unerhör e mitgeteilt und es war ſowohl
ihr Wunſch als auch mein Verlangen zur ſchleunigen Befreiungeines Unſchuldigen den drei Jahre ſchuldlos im
Kerker es iſt entſetzlichh Aber wir wollen den Armen zu
entſchädigen ſuchen wie es irgend geht ich biete ihm ſofort die
Oberinſpektion auf Wuſtrau mit verdoppeltem Gehalt

Wenn er ſie annimmt meinte Berg traurig IJch meines
teils fände es ſehr begreiflich wenn ihm Wuſtrau verleidet wäre
für alle Zeiten

Bald war das nahe R erreicht und die Herren begaben
ſich ſofort zum Staatsanwalt und von da zum Gerichts
präſidenten wo ſie an Eidesſtatt die Geſtändniſſe des Sterbenden
zu Protokoll gaben und um ſofortige Freilaſſung des Einge
terkerten baten Graf Botho leiſtete zudem Bürgſchaft für Koch
daß dieſer bis zur Feſtſtellung der neu offenbarten Tatſachen
welche ſeine völlige Unſchuld ergaben die Stadt nicht verlaſſen
werde und ſo bedurfte es nur noch der Erledigung einiger
äußerer Formalitäten um dem Gefangenen die Freiheit wieder
zugeben Noch gegen Abend desſelben Tages fand dies ſtatt
und es war ein erſchütternder Moment als der ſo unverhofft
aus ſeinem Kerker Erlöſte ſeinen Befreiern blaß und hohl
äugig um zehn Jahre gealtert aber doch voll ruhiger Würde
entgegentrat

Jch wußte daß meine Unſchuld einſt an den Tag kommen
mußte ſagte er bewegt Mehr noch aber als um meinet
freut es mich um meines alten Vaters willen daß dieſer Tag
ſo bald erſchienen Er hätte es ſonſt vielleicht nicht mehr erlebt

Sehr unruhig wurde er jedoch als er vernahm Velten
habe auch um ſein Verhältnis zur Pfarrerstochter gewußt und
dies verraten

Um Gottes willen daßſagte er e Tecn es nur ihr Vater nicht erſährt
Die Arme dürfte keine ruhige Stunde mehr

im Hauſe haben

So bin ich doch noch zur rechten Zeit getommen um
mehr

Man teilte ihm darauf mit daß der Pfarrer längſt nicht
in V Zuſtrau und wahrſcheinlich von ſeiner Tochter ſelbſt

von dem Vorgefallenen in Kenntnis geſetzt worden ſei denn er
habe ſich ſeitdem von aller Welt zurückgezogen und halte ſie
in ſtrengſtem Gei vahrſam

So muß ich ſie zu befreien
tränenden Augen

Ueberlaſſen Sie das uns
der Graf dazwiſchen
früh verſuchen den
beugen vielleicht
geführt wird

Dankend nahm Koch das Anerbieten an und am nächſten
Morgen begaben ſich die beiden Herren zu dem Paſtor Zuerſt
teilten ſie ihm mit daß der Jnſpektor Koch unſchuldig verurteilt
worden und Jakob Velten der Täter ſei

Anfangs ſchien er es kaum glauben zu wollen und erſt
als der Graf und Berg ihm die bereits erfolgte Freilaſſung
mitteilten löſten ſich ſeine Zweifel

Nun denn ſagte er bitter ſo hat er eine ſchwere Sünde
weniger auf dem Gewiſſen Es bleibt doch noch genug darauf
haften

Als nun aber die Herren auch ſchonend davon ſprachen
wo ſich Koch an jenem Nachmittag während der Zeit auf
gehalten in der Velten die Tat verübt hatte und daß zwiſchen
dem Jnſpektor und der Tochter des Pfarrers ſeit Jahren eine
innige Zuneigung beſtanden habe fuhr der Alte wild auf

So iſt meines Hauſes Schande doch aller Welt offenbar
geworden rief er drohend und alle meine ſtrengen Maßregeln
dies zu verhindern waren vergebens

Jch ſehe keine Schande darin wenn ſich ein paar junge
Leute herzlich lieben ſagte Berg trocken

Auch dann nicht wenn der Freier wegen verſuchten Raub

ſuchen murmelte Koch

mein junger Freund trat hier
Doktor Berg und ich wollen morgen

harten Sinn des ſtrengen Vaters zu
daß doch noch alles zum guten Ende

worhe verurteilt wurde

e e t
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forderung eines engliſchen Blattes des Reynolds Newspaper dieſem
ein Telegramm geſandt worm er den Sieg der Liberalen als einen
Fortſchritt bezeichnet Der Generalſekretär des genannten Exekutiv
komitees ſchrieb nun Herrn Bebel in überaus kühlem abweiſendem Tone
einen Proteſtbrief mit dem zugleich Abſchriften an die deutſche ſoztal
demokratiſche Partei das Internationale ſozialiſtiſche Bureau und den

Vorwärts abgingen Der Vorwärts druckt den Brief und eine Er
klärung Bebels ab Der ſozialdemokratiſche Heißſporn muß dieſe Zurecht
weiſung ohne Gegenproteſt hinnehmen drüben iſt ſeine Papſt Herrlichkeit

ja noch nicht anerkannt Das Exekutivkomitee hat die richtige Em
pfindung gehabt daß Herr Bebel bei ſeinem Leiſten bleiben ſoll

Unter der Ueberſchrift Roſa Luxemburg in Warſchau
verhaftet iſt im Vorwärts zu leſen Nach einer uns zugehenden
Mitteilung iſt die Genoſſin Roſa Luxemburg die ſeit mehreren
Monaten ſich in Ruſſiſch Polen befand Anfang März in Warſchau
verhaftet und in das Stadtgefängnis gebracht worden Eine beſtimmte
Anklage iſt noch nicht gegen ſie erhoben worden Man ſcheint erſt noch
Anklagematerial zu ſuchen Wie aus einem hier eingetroffenen Briefe der
Genoſſin Luxemburg hervorgeht ſind die Zuſtände in dem Gefängnis in
dem ſie ſich befindet geradezu ſchauderhafte ſie teilt ihre Zelle mit 16
anderen Perſonen Männern und Frauen zeitweilig befinden ſich in
derſelben Zelle nicht weniger als 60 Perſonen Die ruſſiſche Barbarei
tritt auch in dem Zuſtande der Gefängniſſe in hellſte Beleuchtung
Der Vorwärts ſügt dieſer Mitteilung hinzu Aus leicht begreiflichen
Gründen haben wir bisher unterlaſſen unſeren Leſern mitzuteilen daß
unſere Genoſſin und Mitarbeiterin Roſa Luxemburg ſchon ſeit Monaten
in Polen weilt Als im Dezember die Reaktion im Zarenreich mit
vehementer Gewalt einſetzte als die Freiheitskämpfer von den Schergen
Nikolaus des Blutigen miedergemetzelt und maſſenweiſe ins Geſängnis ge
worfſen wurden als überall in die Reihen der Revolutionäre blutige
Breſchen geriſſen wurden da litt es ſie nicht mehr in unſerer
Mitte da hielt ſie es für ihre Pflicht ihre Perſon einzuſetzen für
ihre Jdeale Die Voſſ Ztg bemerkt Nach dieſer Lobpreiſung
folgt ein Geſchimpfe auf die Tintenkulis der bürgerlichen Preſſe und die

Lumpen der anſtändigen Leute Der Vorwärts kann eben nicht
anders

Frankreich
Urteile über das Regierungsprogramm

Die radikale Preſſe erteilt der Regierung rückhaltloſes Lob Die
zweideutige Lage wie ſie unter Rouvier beſtanden habe habe nun ein
Ende genommen man merke daß nunmehr eine wirkliche republikaniſche
und demokratiſche Regierung am Ruder ſei Auch ſozial iſtiſche Blätter
ſprechen ſich ziemlich befriedigt aus der Eindruck der Erklärung des
Kabinetts ſei beſſer als man erwartet hätte Die oppoſitionelle Preſſe
meint die Regierungserklärung in welcher die Führer der Katholiken
unter dem Vorwande einer Verantwortlichkeit mit dem Staatsgerichtshof
bedroht werden ſei ein getreues Abbild des ſeltſamen Gemiſches aus
welchem das Kabinett zuſammengeſetzt ſei Aus dem Programm gehe
ziemlich klar hervor daß das Miniſterium nur den Zweck habe politiſche
und perſönliche Jntereſſen des Blocks bei den Kammerwahlen zu ſchützen

Spanien
Von der Marokko Konferenz

Jn der Kommiſſionsſitzung am Mittwoch legte der zweite franzöſiſche
Delegierte emen Redaktionsentwurf über die Polizei vor der folgende
Vorſchläge enthält Die Poltzei ſteht unter der Souveränität
des Sultans wird aus muſelmaniſchen Marokkanern rekrutiert von
marokkaniſchen Kaids befehligt und auf die acht dem Handel offenen
Häfen verteilt Frankreich und Spanien ſtellen dem Sultan für die
Organiſation der Polizei franzöſiſche und ſpaniſche Offiziere zur
Verfügung Dieſe werden auf dret Jahre mit der in dem Entwurf
nur in großen Zügen bezeichneten Organiſations Jnſtruktions und
Ueberwachungstätigkeit beauftragt die das Wirken der Polizei im einzelnen
regelnden Beſtimmungen ſollen gemeinſam von den rangälteſten
franzöſiſchen und ſpaniſchen Jnſtruktoren und dem marok
kaniſchen Kriegsminiſter oder ſeinem Vertreter feſtgeſetzt werden Die
Polizeitruppe ſoll auf 2000 bis 2500 Mann feſtgeſetzt werden in Gruppen
von 150 bis 500 je nach der Wichtigkeit der Häfen verteilt werden die
Zahl der franzöſiſchen und ſpaniſchen Offiziere ſoll 16 bis 20 die der Unter
offiziere 30 40 betragen Die nötigen Gelder ſollen von der Bank vor
geſtreckt werden Dieſer Entwurf nimmt alſo in Ausſicht daß die Polizei
von franzöſiſchen und ſpaniſchen Offizieren orgamiſiert werden ſoll und
überläßt alle genaueren Beſtimmungen der künftigen Vereinbarung zwiſchen
dieſen

Trotz der furchtbaren Langeweile die ſich infolge des Stillſtands der
Verhandlungen in Algeciras aller bemächtigt hat herrſcht die Ueber
zeugung vor daß eine Löſung unmittelbar bevorſtehe Jn Delegierten
kreiſen verlautet zwiſchen Berlin und Paris würden die Verhandlungen
fortgeſetzt Vertrauliche Geſpräche zwiſchen den Delegierten ſind jetzt
häufiger als je aber die Zurückhaltung den Journaliſten gegenüber iſt auch
größer ſodaß dieſe auf bloße Vermutungen angewieſen ſind Man glaubt
am Sonnabend finde eine Vollſitzung ſtatt

Rußland
Vorbereitung des bewaffneten Aufſtandes

Petersburger ſowie Moskauer Blätter melden daß die Revol utionäre
einen bewaffneten Aufſtand vorbereiten Jn Maſſen werden
Proklamationen an die Arbeiter und Bauern verteilt Bomben und
Höllenmaſchinen in großen Mengen hergeſtellt Ein Mitglied des
Revolutionskomitees ſoll ſich geäußert haben daß am Tage des Ausbruches
der Revolution alle Häuſer die von Arbeitern bewohnt ſind in Brand
geſteckt werden damit das arme Volk auf die Straßen ſtrömt Gekämpft
werde nur in tleinen fliegen den Kolonnen die mit Bomben
Revolvern und Dolchen ausgeſtattet ſind Die bereits ſich bemerkbar

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
machende Bewegung unter den Eiſenbahnern ſteht mit der Aktion des
Revolutionskomitees in W Frih t Allen Wahlkommiſſionen

rgehen ſeitens der Revolutionäre Drohbriefe zu in denen für den 31
März Ueberfälle auf die Kommiſſionen angekündigt werden Die Re
gierung ordnete an daß in mehreren weſtlichen Gouvernements alle Wahl
vorbereitungen einzuſtellen ſind Der Voſſ Ztg wird aus Peters
burg unterm 15 gemeldet Unter den Eiſenbahnern macht ſich eine
täglich ſteigende Unruhe bemerkbar Sie entſtand durch die Ueberlaſtung
der bisher ruhigen Arbeiter infolge der Maſſenentlaſſungen der unruhigen
Elemente Diesmal ſcheinen die Revolution äre ihre geſamte Energie
auf die Nikolaibahn zu konzentrieren um Moskau von Petersburg ab
zuſchneiden Die Regierung ſieht größere Unruhen in Moskau vorauswohin aus den umliegenden Sarmiſonen bereits Artillerie und
Infanterie berufen wurde Aus revolutionären Kreiſen verlautet bisher
nichts was auf eine planmäßige Durchführung eines Eiſenbahnerausſtandes
ſchließen ließe dagegen wird aus demokratiſchen und nationalliberalen
Kreiſen verbreitet die Moskauer Anarchiſten ſeien an der Arbeit um
Unruhen hervorzurufen und dadurch die Verfaſſung bei den Moskowitern
in Mißkredit zu bringen ſowie den Zuſammentritt der Duma wenn
möglich zu verhindern

Ein Nachſpiel zum oſtaſiatiſchen Kriege
Die mit der Angelegenheit der Port Arthurs betraute

Kommiſſion hat ihre Arbeiten beendet ie kam wie von verſchiedenen
Seiten aus Petersburg berichtet wird zu der Ueberzeugung daß die
Uebergabe der Feſtung verfrüht und keineswegs durch äußerſte
Notwendigkeit bedingt war Außerdem wurde feſtgeſtellt daß die
Berichte des Generals Stoeßel nicht der Wirktichkeit entſprachen da im
Augenblick der Kapitulation die Zahl der kampifähigen Verteidiger weit
größer war als ſie von Stoeßel angegeben wurde Ferner wurde nach
gewieſen daß die Nahrungémtitteloorräte beſtimmt noch für einen Monat
ausgereicht hätten Infolgedeſſen beſchloß die Kommiſſion den General
Stoeßel dem Gericht zu überliefern Linewitſch beſteht wie es heißt
ebenfalls auf gerichtlicher Verfolgung Stoeßels Selbſtverſtändlich wäre
es falſch ſchon jetzt den Stab über den ſchwer beſchuldigten General zu
brechen Endgültige Klarheit wird erſt die gerichtliche Behandlung des
Falles ſchaffen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalSotal Berichte i nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 16 März
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 19 März nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Bericht über die endgültige Feſtſetzung der Endſumme des
Kämmerei Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 1906
Entlaſtung der Rechnung des Leihamtes für 1903
Entlaſtung der Rechnung des Eiektrizitätswerks für 1902
Haushaltsplan der Aſſeſſor Karl Müller ſchen Stiftungen für 1906
Antrag betr Erhebung einer Anerkennungsgebühr für Schaukäſten
Vermietung der Turnhalle auf dem Roßplatze zu Schankzwecken
Abrechnung über die Arbeiten zur Wiedereröffnung der alten
Leipziger Chauſſee
Genehmigung des Vorentwurfs zu einem Polizei Dienſtgebäude und
Mittelbewilligung
Abbruch der Häuſer Dreyhauptſtraße Nr 7 bis 9

10 Beſchaffung waſſerdichter Anzüge für die ſtädtiſche Kanalreinigungs
Kolonne

11 Genehmigung der wegen Erbauung einer Bedürfnisanſtalt vom
Eiſenbahnfiskus geſtellten Bedingungen

12 Nachbewilligung für Titel III Nr 2 des Schlachthof Haushalts
planes

13 n ewilligung für Titel III Nr 3 des Schlachthof Haushalts
planes

14 Beſchaffung eines zweiten Stadtdruckreglers für Gasanſtalt I
15 Erbauung von Sammelkanälen im Zuge Lafontaineſtraße Böck

ſtraße Roonſtraße Viktoriaplatz und in der Reilſtraße von der
Roonſtraße bis zur Gneiſenauſtraße

16 Nachbewilligung für Kapitel VI A 5 des Kämmerei Haushalts
planes

17 Teilweiſe Regulierung der Dölauerſtraße
18 Bericht betr Abänderung des Reiſekoſten Regulativs
19 Verpachtung des Rechts auf Erhebung von Marktſtandsgeld
20 Bericht über die außerordentliche Reoiſion der Stadthaupttkaſſe
21 Anderweite Feſtſetzung der Dienſtaufwands Entſchädigung für den

Kaſtellan des Rarstellergebäudes
22 Bewilligung von Gaspreisermäßigung für den Verein für Volkswohl
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3 Antrag betr die Abänderung des Brennkalenders
24 Erhöhung des Titels I B a 5 des Waſſerwerks Haushaltsplanes

Für bakteriologtſche Unterjuchungen
25 Nachbewilligungen für verſchiedene Titel der Haushaltspläne der

Gas und Waſſerwerke
26 Bewilligung eines Rennpreiſes

Geſchloſſene Sitzung
27 Verjſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
28 Anſtellung von 5 Bureau Aſſiſtenten
29 Annahme eines Kapuals zur Unterhaltung zweier Erbbegräbniſſe

auf dem Giebichenſteiner Friedhofe
30 Annahme eines Kapitals zur Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes

auf dem Stadtgottesacker
31 Anſtellung zweier Polizei Sergeanten
32 Penſionierung eines Kaſſenwächters

Der Stadtverordueten Vorſteher
W Dittenberger

1 Leſung

X a aÜÄaaeÜaafaaWir haben Jhnen ſoeben erklärt
urteilt wurde ſagte unwillig der Graf

Und wenn ſchon ſo bleibt immer noch der Spieler und
Trinker der leichtſinnige gottloſe Menſch übrig rief der Alte
hartnäckig

Schwächen und Fehler haben wir alle gab Berg zurück
und was Koch betrifft ſo iſt wohl anzunehmen daß die

ſchwere Leidenszeit ihn geändert hat
Jſt es ehrenhaft hinter des Vaters Rücken jahrelang

eine Liebſchaft mit der Tochter zu führen fragte der Pfarrer
wieder Und hätte jch damals meine Anna nicht mit Gewalt
zurückgehalten ſo würde ſie im Gerichtsſaale offen vor aller
Welt dieſe Liebſchaft bekannt haben um Kochs Alibi während
der Tat nachzuweiſen

Und Sie verhinderten ſie daran oder vielmehr machten
nicht ſelber den Gerichtshof mit dem Tatbeſtande bekannt und
ließen mit vollem Bewußtſein einen Unſchuldigen verurteilen
fragte Graf Botho empört

Jch war trotzdem von der Schuld des Angeklagten über
zeugt entgegnete der Alte ruhig Gelitten habe ich ſchwer
enug unter dem allen denn meine Tochter mein einziges
ind ſiecht ſeitdem dahin und iſt für die Welt geſtorben

So geben Sie ihr das Leben wieder ſagte der Graf
warm die weichere Regung des Pfarrers benützend Be
lohnen Sie die treue Liebe der beiden und die Aufopferung
Kochs der lieber das Schwerſte erduldete ehe er das Geheimnis
e Liebe preisgab und geben Sie ihm Jhre Tochter zum

ibe Die Ehre des Mannes wird vor der Welt wieder
hergeſtellt und auch für ſeine Exiſtenz auskömmlich geſorgt
werden machen Sie ihn und Jhr Kind das ſo viel gelitten
glücklich

Finſter ſchaute der Alte auf den warmen Fürſprecher und
eben öffneten ſich ſeine Lippen um ein hartes Nein und
abermals Nein zu ſprechen als die Türe ſich öffnete und eine
ſchlauke bleiche Mädchengeſtalt hereinwankte

Vater rief ſie mit gerungenen Händen und ſtrömenden

daß er unſchuldig ver Augen ſei einmal barmherzig in Deinem Leben jage mich
nicht in den Tod und Verzweiflung Jch habe alles gehört
daß Willibald unſchuldig war wußte ich ja ſtets laß ihn
nach dieſer harten Leidenszeit glücklich werden und erwirb Dir
einen Sohn eine Stütze Deines Alters neben Deiner ewig
dankbaren Tochter

Da durchlief ein Beben des Greiſes Körper ſein Antlitz
ward mild und mit der Hand die ſich feuchtenden Augen
beſchattend murmelte er

So ſei es denn ich ergebe mich darein
Ein Freudenſchrei antwortete ihm

18 Kapitel
Es iſt Mitte März und die Erde bereitet ſich vor den

Frühling zu empfangen Dennoch iſt vom Nahen des Lenzes
noch nichts zu verſpüren oder der ſcheidende Winter hat es
darauf angelegt das Vordringen des anſtürmenden Siegers zu
verhüllen denn ein kalter Nordwind fegt über die Fluren und
in tollem Tanze wirbeln die Schneeflocken hernieder alles mit
ſchimmerndem Weiß bedeckend

Aber freilich das iſt nur in früher Morgenſtunde Wenn
es gegen Mittag der Sonne gelingt den Wolkenſchleier zu
zerreißen dann duldet ſie kein Weißes und die Schneemaſſen
zerfließen ſo ſchnell und ſpurlos daß man einem geliebten
Menſchen michts Schöneres wünſchen kaun als All Deine
kleinen und großen Sorgen mögen zerfließen wie der März
ſchnee draußen vor der ſtrahlenden Sonnel

Aber ſo viel Gräfin Juliane auch ſinnt was alles liebes
und gutes ſie ihrem Herzblatt ihrer Margarete heute zu ihrem
ſiebzehnten Geburtstag wünſchen ſoll auf dieſen Wunſch ver
fällt ihre Zärtlichkeit nicht denn Margarete das herzige Kind
der vergötterte Liebling aller hat keine Sorgen

Ja ſie iſt glücklich und durch ſie ſind wir es alle
flüſterte die Gräfin dankbar indem ſie noch einmal das
blumengeſchmückte Zimmer und den Aufbau der überreichen

Geſchenke muſterte Schluß folgt

17 März Nr 64Von der Univerſität Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktor
würde wird Herr Referendar Martin Liebegott aus Halle a S am
Sonnabend den 17 März mittags 12 Uhr ſeine Jnaugural Diſſertation
Der Brandenburgiſche Landvogt als Juſtizbeamter bis zum 16 Ja

hundert zugleich mit den beigefügten Theſen öffentlich verteidigen Auf
Grund ſeiner Juauguras Diſſertation Zur Entwickelung des deutſchen
Bäckergewerbes Eine wirtſchaftsgeſchichtlich ſtatiſtiſche Studie wurde Herrn
Walter Badtke aus Tempelburg in Pommern von der philoſophiſchen
Fakultät der Doktorgrad erteilt

Ans den Frauckeſchen Stiftungen Jm Anſchluß an eine vor
Nachricht können wur nunmehr mitteilen daß das Jubiläum des

Direktors der Franckeſchen Stiftungen Herrn Geh Regierungsrat Profeſſor
D Dr W Fries zur Erinnerung an ſeinen vor 25 Jahren erfolgten Ein
tritt in das Direktorinm der Franckeſchen Stiftungen am Schluß dieſes Schul
jahres gefeiert wird Am Sonnabend den 81 März mittags 12 Uhr findet
im großen Verſammlungsſaale der Franckeſchen Stiftungen für alle Beamten
der Anſtalten eine Feſtfeier ſtatt zu welcher auch die an der Fries Stiftung
durch Beiträge beteiligten Herren und Damen eingeladen ſind Am Abend
desſelben Tages werden ſich alle Beamten der Franckeſchen Stiftungen zu
Ehren ihres Direktors und ſeiner Familie vereinigen in den Raumen des
evangeliſchen Vereinshauſes Hotel Kronprinz zu geſelligem Beiſammenſein

Die Finanzkommiſſion ſetzte in ihrer geſtrigen Sitzung den Haus
halisplan der Aſſeſſor Karl Müller Stiftung für 1906 feſt und bewilligte
dann für einen zweiten Stadtdruckregler für die Gasanſtalt I 14000 Mk
Dann wurde die teilweiſe Regulierung der Dölauerſtraße genehmigt Bei
der Verpachtung des Rechts zur Erhebung des Marktſtandsgeldes blieb
Herr Kaufmann Franke mit 28500 Mk Beſtbietender Die Finanz
kommiſſion beſchloß Herrn Franke den Zuſchlag zu erteilen und das
Mehrgebot des früheren Pächters Herrn ufmann Buchholz
29 000 Mk abzulehnen Zu bakteriologiſchen Unterſuchungen

des Leitungswaſſers des Waſſerwerks Giebichenſtein wurden jährlich
750 Mk bewilligt Für dieſe Entſchädigung werden von dem
hygieniſchen Jnſtitut tägliche Unterſuchungen ausgeführt bis genau feſt
ſteht daß eine Verunreinigung des Waſſers nicht mehr ſtattfindet dann
wird eine wöchentlich dreimalige Kontrolle ſtattfinden und event ſpäter zu dem
bisherigen Unrerſuchungsverfahren zurückgekehrt Dem Verein für Volkswohl
wurden auf den Gasverbrauch im Jahre 1906 50 Proz Rabatt bewilligt
Weiter wurden achbewilligungen für die Gas und Waſſerwerkstaſſe aus
geſprochen und dem Kaſtellan des Ratskellergebäudes eine Erhöhung der
Dienſtaufwandsentſchädigung auf jährlich 1400 Mk bewilligt Der Zu
ſchlag für die Vermietung der Turnhalle auf dem Roßplatze als Schank
lokal während der Märkte wurde Herrn Gaſtwirt Stephan für das
Gebot von 2430 Mk erteilt Dem bisherigen Kaſſenwächter Möbius
welcher in den Ruheſtand tritt aber nicht penſionsberechtigt iſt bewilligte
die Kommiſſion eine jährliche Unterſtützung von 430 Mk Daneben bezieht
Möbius noch die ihm zuſtehende Altersrente Für das in 1906 hier ab
zuhaltende Pferderennen des SächſiſchThüringiſchen Reitervereins wurde
ein Rennpreis von 1000 Mk bewilligt ferner 3000 Mk zur Ausarbeitung
der ſpeziellen Pläne für den Neubau eines Polizeigebäudes Von der Ab
rechnung für die Unterführung an der Alten Leipziger Chauſſee nahm die
Kommiſſion Kenntnis und ſprach eine Nachbewilligung von 1900 Mk
aus Für die Herſtellung von Hauptſammelkanälen im Norden der Stadt
wurden 167 000 Mk bewilligt

Vorſicht Das Kaliwerk Krügershall Aktiengeſellſchaft zu
Halle a S beabſichtigt auf ſeiner Werksanlage bei Bahnhof Teutſchenthal
eine Chlorkaliumfabrik zu errichten Die Endlauge der Fabrik ſoll mittelſt
gußeiſerner Röhren welche in den Bahnkörper der Halle Caſſeler Eiſen
bahn verlegt ſind oberhalb der Eiſenbahnbrücke bei Wörmlitz in die Saale
abgeführt werden Etwaige Einwendungen gegen die Anlage ſind inner
halb der geſetzlichen Friſt bei dem Königl Landrat in Eisleben an
zubringen Die Beſchreibungen der Anlage liegen im landrätlichen Bureau
aus Die Erörterung der etwaigen Einwendungen findet am 24 März d
vormittags 10 Uhr im Sitzungszimmer des Kreisausſchuſſes hierſelbſt ſtatt
Es ſteht zu erwarten daß die Jntereſſen der Stadt Halle a S in entſchiedener
Weiſe gewahrt werden da es kaum ſtatthaft ſein dürfte die Lauge un
mittelbar oberhalb Halles in die Saale zu leiten wodurch u a das Fort
beſtehen unſerer Flußbadeanſtalten ernſtlich in Frage geſtellt werden kann
Die Stadt Halle muß große Opfer für die Reinigung ihrer Kanalab
wäſſer bringen und es darf daher die geplante Verunreinigung der Saale
nicht zugelaſſen werden

Obſtbau Ueber die Bedeutung des Obſtbaues in wirtſchaftlicher
und geſundheitlicher Beziehung hält Herr Obſtbaulehrer Fueß von der
hieſigen Landwirtſchaftskammer auf Veranlaſſung des Vereins Geſund
heitspflege e einen Vortrag am Dienstag den 20 ds Mts abends
81 Uhr in den Kaiſerfälen Der Zutritt zu dem Vortrage iſt für
jedermann geſtattet

Stadttheater Morgen Sonnabend wird Adams komiſche Oper
Der Poſtillon von Lonfumeau wiederholt Frau von Boer ſingt als

Einlage den Geſangs Walzer Frühlingsſtimmen von Johann Strauß
Herr Gruſelli das bekannte Gute Nacht du mein herziges Kind von
Abt Zu ermäßigten Preiſen geht am Sonntag nachmittags 3 Uhr
zum letzten Male der Schwank Der Weg zur Hölle von Guſtav Kadel
burg in Szene abends 71 Uhr findet die erſte diesjährige Aufführung
von Bizets Carmen ſtatt Frl Grimm ſingt die Partie der Carmen
Herr Becker den Joſé die anderen Partien haben die Beſetzung der Vor
jahre erhalten

Neues Theater Sherlock Holmes Erlebniſſe eines engliſchen
Detektiws das intereſſante Senjſationsſtück das in kurzer Zeit 16 mal
wiederholt wurde geht am Sonnabend zum letzten Male in Szene Am
Sonntag nachmittag wird da die letzte Aufführung von Guſtav Freytags
Meiſterluſtſpiel Die Journaliſten total ausverkauft war eine nochmalige
Aufführung von Journaliſten als Volksvorſtellung ſtattfinden Am
Sonntag abend geht neueinſtudiert zum erſtenmale Blumenthal und Kadel
burgs reizender vieraktiger Schwank Großſtadtluft in Szene

Lehrer Geſangverein Das morgen abend in den Kaiſerſälen
ſtattfindende Konzert beginnt 71 Uhr Es ſei auf das im Auzeigenteil der
heutigen Zeitung veröffentlichte Programm hingewieſen

Venkenſteins Akadem Muſik Jnſtitut Die XIV Muſik
aufführung fand in der Loge zu den fünf Türmen ſtatt Der Saal
war wieder überfüllt An den Vorträgen beteiligten ſich 42 Schüler und
Schülerinnen Das zum Teil recht anſpruchsvolle Programm enthielt
Klavier und Geſangskompofitionen verſchiedenſter Schwierigkeitsgrade
Beſonderen Beifall fanden ein Menuet von Paderewsky Capriccioſo op 14
von Mendelsſohn As dur Walzer von Schulhoff Polacca brillant von
Weber dur Klavierkonzert von Weber Ballade As dur von Chopin
ſämtlich mit zum Teil vollendeter Technik und guter Anffaſſung durch noch
im jugendlichſten Alter ſtehende Schülerinnen Elly Grote Biedermann Sauer
Brumme Hirſch und Weißbart zum Vortrag gebracht Von geſanglichen
Darbietungen gefielen insbeſondere ein von einem jungen Baritoniſten
mit glänzenden Stimmitteln und ausgezeichneter 59 geſungenes
Bruchſtück aus dem Muſikdrama Baldurs Tod von Cyrill Kiſtler
Odius Pflanzenſegen wozu das Material von dem mit Herrn Drrektor

Benkenſtein befreundeten Komponiſten zur Verfügung geſtellt war ferner
Duette und Lieder von Hildach Kücken Starck Grieg und Rich Wagner ge
ſungen von den Damen Hedwig Grote Rummel Hirſch und Biedermann
Sämtliche Vorträge wurden ſeitens der mit reichſtem Beifall
ausgezeichnet das gilt auch von den Darbietungen mehrerer 8 jähriger
Schülerinnen welche verhältnismäßig ſchwierige Stücke von Hennes Vohm
Heinz 2c mit fließender Geläufigkeit vortrugen und dadurch wahre Bei
fallsſtürme entfachten

Der Verein für Erkunde hielt geſtern abend ſeine General
verſammiung ab Laut Jahresbericht zählt der Verein 244 Mitglieder
Die Einnahme betrug 2166,36 Mk die Ausgabe 2 164,68 mithin
blieb ein Beſtand von 1,68 Mk Außerdem beſitzt der Verein ein Ver
mögen von 1000 Mk Der Vorſtand wurde mm ſeiner e Zujammen
etzung wiedergewählt nur trat an die Stelle des verſtorbeuen Profeſſor
Freiherr von Friſch Herr Profeſſor Dr Schenck Beſchloſſen wurde
Fachſitzungen einzuführen und r jollen dieſe an jedem vierten Mittwoch
jeden Monats ſtattfinden Hierauf hielt Herr Projeſſor Dr Ul e emer
Vornag über Jsland Jsland oder Ersland iſt von Grund auf vulkaniſch
überall erblickt man Baſaltmaſſen Wirkliche Vulkankegel ſind ſelten vor
handen deſto mehr Bergflächen mit Einſenkungen wie auf den Sandwich
inſeln An die Vulkane ſind tektoniſche Spalten geknüpft Spalten vor
30 40 km Breite ſo daß ſie Tälern gleichen Aus ſolchen Spalteny
quellen mächtige Lavaſtröme hervor Starke Erdbeben finden ſtatt Die
outkaniſchen Exploſionen machen ſich ſelbſt über Jslands Grenzen hinaus
bemerkbar Aſche dringt ſelbſt bis Stockholm herüber Das Plateau iſt
eiwa 500 m hoch auf dieſe ſetzen ſich die s und Kegel bis 1900 m
Jsland u im Bereich des Goifſtromes daher iſt an den Küſten warmes
Waſſer Auf den Höhen findet aber ſtarker Schneefall ſtatt ſtarke Gletſcher
bildung tritt ein z der Jnſel iſt mit Eis bedeckt Furchibare Stürme
herrſchen hier jahraus jahrein und vernichten mit Flugſand die Vegetatien

n

e 94

Die
Nie
ver
und

en
Fior
Die

Gri
ma
Wa
Vol
reich

Ack

Hot
die
nah
Kar
ſatit
ſpra

wir
dem

ſchle

Um
Ern
die
bear

ſelb
zu
dan
Prir
ſchaf

iſt c
ins
nam
techr

älter
Tän
ſeine
ſyſte
deru
8 S
tags
Mor
und
milit
Verſ

durch

ein
der

Ang
und
Ford
der

gehil
führr
ſchloſ
Schli
ſtarke

des
treter
weiſe
beide
Schlr
des
der n
forme
Fall
Dien

Verb
beſteh

verſit
9 bi
der a

des J
verla
eigen

Säle
ein
das
dire
Herr



uk

gte

eht

ab
rde
nung

Ab
die

Mk

adt

licher

der
ſund

bdends

t für
Oper

t als
rauß

von
Uhr

dadel
hrung
men

Vor

iſchen
ß mal

Am
tags
nalige

Am
Kadel

ſälen
eil der

Muſik
Saal

r und
nthielt
grade
op 14

it von
hopin
h noch

Sauer
glichen
oniſten
ngenes

Kiſtler
Arrektor

ferner

ter ge
mann
Beifall
ähriger
Vohm

re Bei

eneral
glieder
mirhin

n Ver
ammen
roteſſor

wurde
Littwoch

e emner
kaniſch

en vor
indwich
ten vor
Spalten
tt Die
hinaus

iteau iſt
1900 m
warmes
letſcher
Stürmt
getatien

e

Sonnabend
Die Niederungen ſind auch nicht üppig Die furchtbaren Ströme die durch
Niederſchläge und Schmelzungen entſtehen und die ihr Bett faſt immer
verändern vernichten den Pflanzenwuchs denn das Waſſer bringt Sand
und Geröll mit Wenn durch glühende Lavamaſſen das Eis ſchmilzt
entſtehen Gletſcherriſſe und furchtbare Eisblöcke fahren hinunter Die
Fiorde haben Wände von 900 m Höhe und eine Tiefe von 200 m
Die Vegetation beſteht hauptſächlich aus Weiden Ebereſchen Brrken
Gräſern Movoſen und Flechten Auch Tierarten ſind hier wenig zu finden
man trifft den Polarfuchs an ferner an den Küſten die Eiderenten u a
Waſſervögel Die Jsländer germaniſcher Abkunft ſind ein glückliches
Volk obwohl verſchloſſen gegen Fremde üben ſie doch Gaſtfreundſchaft
reichlich aus Jhre Beſchäftigung beſteht hauptſächlich in Viehzucht etwas
Ackerbau Fiſch und Vogelfang

Der Bund der techniſch induſtriellen Beamten hielt im
Hotel Goldener Ring eine öffentliche Technikerverſammlung ab
die von rund 100 Peryonen beſucht war und einen ſehr angeregten Verlauf
nahm Das Referat des Abends erſtattete der Sekretär des Bundes Herr
Karl Sohlich Berlin über die Aufgaben einer modernen Berufsorgani
ſation für techniſche Angeſtellte Jn der Einleitung ſeines Vortrages be
ſprach der Redner unter Heranziehung der Ergebniſſe der Statiſtik die
wirtſchaftlichen Veränderungen die im Laufe des 19 Jahrhunderts auf
dem Boden des heutigen Deutſchen Reiches vor ſich gegangen ſind Daran
ſchloß er eine Betrachtung über die ſozialen Folgen dieſer wirtſchaftlichen
Umwälzungen die namentlich in der Zunahme der abhängigen auf den
Erwerb aus dem Dienſtverhältniſſe angewieſenen Elemente und der durch
die Tendenz zum Großbetriebe bedingten Unmöglichkeit für den Privat
beamten beſtehen ſich von verhältnismäßig geringen Ausnahmen abgeſehen
ſelbſtändig zu machen Auf Seite der Arbeitnehmer hat dieſe Entwickelung
zu neuen Orgauiſationsformen geführt die zuerſt bei den Lohnarbeitern
dann bei den Handlungsgehilfen und ſchließlich auch bei den techniſchen
Privatangeſtellten in der Begründung von Berufsvereinen auf gewerk
ſchaftlicher Grundlage Ausdruck gefunden haben Eine ſolche Organiſation
iſt auch der Bund der techniſch induſtriellen Beamten der im Mai 1904
ins Leben gerufen wurde und z Z ſchon über 6000 techniſche Angeſtellte
namentlich Chemiker Berg und Hüttenbeamte Maſchinenbauer Elektro
techniker u a m zu ſeinen Mitgliedern zählt Jm Unterſchiede zu den
älteren techniſchen Verbänden legt der Bund das Schwergewicht ſeiner
Tängkeit in die ſozialpolitijche Propaganda Er hat zu dieſem Zwecke auf
ſeiner erſten ordentlichen Generalverſammlung Ende März 1905 ein
ſyſtematiſch geordnetes ſozialpolitiſches Programm aufgeſtellt deſſen For
derungen ſich erſtrecken auf Regelung der Arbeitszeit Höchſtarbeitstag von
8 Stunden Anrechnung der event nötigen Sonntagsarbeit auf die Wochen
tagsarbeit der Gehaltszahlung geſetzliche Verpflichtung zur Zahlung am
Monatsſchluſſe Verbot der Abzüge von Beiträgen auf Grund der Kranken
und Unſallverſicherung vom Gehalte Weiterzahlung des Gehaltes bei
militäriſchen Uebungen ſtaatliche Penſions und Hinterbliebenen
Verſicherung Abſchaffung der Konkurrenzklauſel wirklichen Erfinderſchutz
durch den dem Angeſtellten das Eigentumsrecht an ſeinen Erfindungen und
ein angemeſſener Anteil an dem Nutzen aus der praktiſchen Verwertung
der Erfindung geſetzlich geſichert werden ſoll angemeſſene Vertretung der
Angeſtellten in den Gewerbegerichten und den zu ſchaffenden Arbeitskammern
und auf obligatoriſche Beamtenausſchüſſe Der Redner erläuterte dieſe
Forderungen im einzelnen unter Heranziehung charakteriſtiſcher Fälle aus
der Praxis Ebenſo wie die Arbeitervereine und eine Reihe Handlungs
gehilfenverbände hat der Bund der techniſch induſtriellen Beamten die Ein
führung einer Stellungsloſenunterſtützung vom 1 Januar d Js an be
ſchloſſen Auch hierüber verbreitete ſich der Referent eingehend Den
Schluß des Vortrages bildete eine Darlegung der kulturellen Bedeutung
ſtarker Berufsorganiſationen auf Arbeitnehmergrundlage als Jnſtrumente
des ſozialen Friedens Die Debatte in die die zahlreich anweſenden Ver
treter des Deutſchen Techniker Verbandes wiederholt eingriffen nahm zeit
weiſe einen ſehr erregten Charakter an Die offene Ausſprache über die
beiderſeitigen Beſtrebungen führte aber ſchließlich zu einem verjöhnlichen
Schluſſe die Redner des Bundes der techniſch induſtrlellen Beamten und
des Deutſchen Techniker Verbandes erklärten übereinſtimmend daß trotz
der nicht aus der Welt zu bringenden Unterſchiede in den Organiſations
formen im Jntereſſe des ganzen Technikerſtandes ein Zuſammengehen von
Fall zu Fall erwünſcht ſei Die nächſte Zuſammenkunft findet am
Dienstag den 20 März im Goldenen Ring ſtatt

Der Ortsverband Hannover der im S V Sondershäuſer
Verband zuſammengeſchloſſenen an gegenwärtig 18 deutſchen Univerſitäten
beſtehenden nichtfarbentragenden StudentenGeſangvereine an unſerer Uni

Nr 64

verſität vertreten durch den V Askanig hielt in den Tagen vom
9 bis 11 März er die Feier ſeines 20 jährigen Stiftungsfeſtes ab zu
der außer den hierorts anſäſſigen Alten Herren die Philiſter und Aktiven
des Verbandes in großer Zahl herbeigeeilt waren Einem äußerſt angeregt
verlaufenen Begrüßungsabend im Haus der Väter folgte am Sonnabend der
eigentliche Feſtabend der etwa 200 Verbandsangehörige mit ihren Damen in den
Sälen des Künſtlerhauſes vereinigte Eröffnet wurde der Abend durch
ein glänzendes Konzert zu deſſen Gelingen Frau Konzertſängerin Meuche
das Philharmonitſche Orcheſter unter Leitung des Kaiſerlichen Muſik
direktors Hilpert Ehrenphiliſter des Verbandes Frau Profeſſor Gürke
Herr Hofopernſänger a D und Verbandsphiliſter Holdack und ein Frauen
und Männerchor das ihrige beitrugen Dem Feſtmahl folgte dann ein von
Verbandsphiliſter Profeſſor H Rave verjaßtes Feſtjpiel das ſeinen Höhe
punkt in einem von 18 jungen Damen in den Farben der 18 Kartellvereine ge
tanzten Reigen fand Der nun beginnende Ball hielt die Teilnehmer bis zur
frühen Morgenſtunde zuſammen Am Sonntag vormittag fand im Haus
der Väter das übliche Katerfrühſtück ſtatt das für die Mehrzahl der
Kartellbrüder nur einen Uebergang zu dem Dämmerſchoppen im Reſtaurant
Hubertus dem Heim des Ortsoerbands bildete Der S V zählte im
verfloſſenen Winterſemeſter 1028 Aktive der Ortsverband Hannover
84 Muglieder

Der Techniker Verein beſichtigte die Dampfſäge und Meſſer
Fournierwerke von C Graeb K Söhne hierſelbſt Der Chef der Firma
Herr Graeb übernahm ſelbſt die Führung Die Lagerplätze zeigten um
ſangreiche Stapel beſonders ſtarker Hölzer unter denen die ſlavoniſche
Eiche amerikaniſche Pappel Rotbuche vertreten waren Von den Säge
werken gelangen die Hölzer in Behälter in denen durch mehrſtündiges
Kochen die Holzfaſern erweicht werden Die ſo vorbereiteten Hölzer werden dann
auf der Fournierſchneidemaſchine durch breite hobelähnliche Meſſer leicht in
dünne Späne Fourniere geſchält Die Stärke der letzteren beträgt

bis 10 mm Fourniere aus harten Hölzern wie Ebenholz werden

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
mit Hilfe der Fournierſäge hergeſtellt doch geſtattet dieſes Verfahren eine
geringere Ausnutzung der Hölzer als es durch die Fournierſchneidemaſchine
möglich iſt den Trockenanlagen bot ſich Gelegenheit die verſchieden
artigen Hölzer in ihrer ſchönen Färbung und Maſerung kennen zu lernen
Ferner veranſtaltete der Verein unter ſeinen Mitgliedern ein Preis Aus
ſchreiben zur Erlangung von Vorentwürfen für ein Lehrerinnenheim Trotz
der geſtellten kurzen Friſt von 16 Tagen waren 11 Entwürfe eingegangen
Als Preisrichter wurden die Herren Maurermeiſter O Grote Architekt
Grempler und Architekt Taube gewählt Das Urteil wurde in der
letzten Haupt Verſammlung durch den 1 Vorſitzenden des Vereins
Herrn Jngenieur Weigert bekannt gegeben Den 1 Preis
erhielt der Entwurf Fortſchritt des Herrn Architekt Schölzel,
den 2 Preis der Entwurf Adi des Königlichen Bauſekretärs Herre
Der Entwurf Flach und egal des Herrn Architekt Gleibe wurde durch
lobende Anerkennung ausgezeichnet und angekauft Die Preiſe beſtanden
iſt Geldbeträgen nebſt Ehrendiplomen

Der Verband deutſcher Eiſeubahn Handwerker und Arbeiter
hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend den 17 März im Reſtau
rant Eiskeller ab Nach der Verſammlung gemütliches Beiſammen
ſein mit Damen

Der Gartenbau Verein Halle a S veranſtaltet unter Mit
wirkung des Vereins ſelbſtändiger Gärtner vom 5 bis 9 Mai d J in
ſämtlichen Räumen und in dem Garten des Etabliſſements Wintergarten
eine lokale Gartenbau Ausſtellung Zweck der Ausſtellung iſt dem
Publikum die Leiſtungen der hieſigen Gärtnerſchaft mit allen einſchlägigen
Bedarfsartikeln vorzuführen Es ſtehen mehrere Ehren und Geldpreiſe
zur Verfügung Alle hieſigen Firmen welche ſich an der Ausſtellung
beteiligen wollen werden gebeten Anfragen an den Schriftführer Meinecke
Burgſtr 47 zu richten Die Ausſtellungsbedingungen werden auf Wunſch

zugeſtellt
Verein ehemaliger 137 er Unter dieſem Namen beſtand bereits

in früheren Jahren hier ein Militärverein Verſchiedene Kameraden des
Regiments von welchem ſehr viele in Halle a S ihren Wohnſitz haben

eabſichtigen den Verein wieder ins Leben zu rufen zu welchem Zwecke
bereits Vorbejprechungen ſtartgefunden haben Am Sonnabend den
17 d Mis findet in Kittlers Reſtaurant Reilſtraße 23 eine abermalige
Zuſammenkunft der Kameraden ſtatt und ſind ehemalige Angehörtge des
Regiments Nr 137 hierzu willkommen

Wahlrechtsdemonſtrationen Die Sozialdemokraten beabſichtigen
am nächſten Sonntage die Demonſtrationen gegen das preußiſche Wahl
recht fortzuſetzen und es ſind hier 5 Verſammlungen auf vormittags
II Uhr einberufen Gutem Vernehmen nach ſind von der Polizei und
der Garniſon alle Maßnahmen getroffen um etwaige Demonſtrationen
auf der Straße zu unterdräcken

Wer iſt Eigentümer Bei einer des Diebſtahls verdächtigen
Perſon ſind 6 Flaſchen Wein mit Etiketts mit der Jnſchrift In vino
veritas Erbacher Riesling vorgefunden die vermutlich aus einem Dieb
ſtahl herrühren Etwaige Geſchädigte oder Geſchäftsleute die ſolchen Wein
ſeit dem 5 d M verkauft haben wollen ſich bei der Kriminal Abteilung
Rathausſtraße 19 Zimmer 62 melden

Zuſammenſtof Geſtern nachmittag 51 Uhr fuhr in der Hafen
ſtraße eine Lokomorive der Hettſtedter Eiſenbahn mit zwei Wagen gegen
einen Laſtwagen der Firma Sachſe Müller wobei die beiden Vorder
räder des Wagens ſtark beſchädigt wurden Das Geſchirr hatte kurze Zeit
ohne Auſſicht vor dem Grundſtück Hafenſtraße 47 geſtanden beim Heran
nahen des Zuges ſcheute das Pferd und ging mit dem Wagen zur Seite
wodurch der Zuſammenſtoß entſtand

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 März Meldung des B Der Raubmördéèr

Hennig traf geſtern abend um 6 Uhr 17 Minuten auf ſeinem Trans
port von Stettin nach Poisdam auf dem Stettiner Bahnhofe ein
und wurde von hier aus in der Gepäckdroſchke 7540 nach dem Potsdamer
Bahnhofe befördert von wo aus er mit der Bahn nach Potsdam geſchafft

wurde Eine rieſige Menſchenmaſſe erwartete die Ankunft des
Schnellzuges um den Langgeſuchten zu ſehen Aber nur ein kleiner Teil
der Neugterigen wurde des Mörders anſichtig da dieſer ſich mit ſeinen
Transporteuren in einem Wagenabteil unmittelbar hinter dem Gepäck
wagen alſo an der Spitze des Zuges befcnd und dann durch den
weſtlichen Haupteingang nach dem Droſchkenhalteplatze geführt wurde
Als der Zug hielt entſtieg Hennig an den Händen mit Drahtknebeln
gefeſſelt dem Wagen und wurde nun von vier Stettiner Kriminal
beamten zur Droſchke gebracht Als er die Billettſchranke des Bahnhofes
paſſierte wurde ihm aus dem Publikum zugerufen Du ſiehſt aber blaß
aus Wie elektriſiert warf er auf die Zurufe den Kopf hoch ſeine Augen
rollten und ſeine Zähne knirſchten

Stettin 16 März Meldung des B Geſtern nachmittag
gegen 4 Uhr wurde Hennig aus dem Stettiner Polizeipräſidium in
einem geſchloſſenen Wagen in dem neben ihm zwei bewaffnete
Kriminalbeamte und der Kommiſſar Schröter ſaßen nach dem Bahnhof

übergeführt Dort wartete bereits eine zahlreiche Menſchenmenge die
von der Ueberführung des Verbrechers Kenntnis erhalten hatte Nach
Ankunft des Schnellzuges aus Stargard wurde Hennig dem man
Handketten angelegt hatte über die Geleiſe auf den dritten Bahn
ſteig geführt wo er in größter Seelenruhe um ſich ſah bis der Wagen
2451 mit dem zu ſeinem Transport beſtellten Abteil dritter Klaſſe in den

Zug einrangiert war Pünklich um 4 aus
Stettin ab

Paris 16 März Meldung des B Der Temps
ſtellt die Exiſten eines das Révoilſche Polizeiproſekt noch verſchärfenden
Regnaultſchen Antrags in Abrede Ferner behauptet der Temps daß
Jtalien in der Marokkofrage durch kein anderes Motiv geleitet wird als

1 c x ter 9Uhr 5 Minuten fuhr der Zu

die mit Frankreich geſchloſſene Sonderabmachung Daher mußte

17 März Seite 3
Italien gegenüber dem dringenden Wunſche nach Unterſtüßzung des
öſtreichiſchen Antrages ſich ablehnend verhalten

Madrid 16 März Wolff s Bur Der König von Portugal
nahm geſtern an einem ihm zu Ehren von der Stadtvertretung ver
anſtalteten Feſtmahle teil Bei dieſem hielt der Bürgermeiſter von
Madrid eine Rede in der er an die Bande die die beiden Völker die
gleichen Stammes ſeien verknüpften und die zuſammen an dem Werke
der menſchlichen Geſittung arbeiteten ertunerte Er gedachte der Taten
Vasco da Gamas und fügte hinzu daß Spanien und Portuzal würdige
Schweſtern Frankreichs und Jtaliens ſeien Jn ſeiner Antwort ſprach der
König dem Bürgermeiſter ſeinen Dank dafür aus daß er die Erinnerung
an eine Zeit wachgerufen habe in der Spanien und Portugal die Haupt
vertreter der Zwilijation geweſen ſeien Die beiden Völker ſeien brüderlich
vereint zu einer ruhmreichen Zukunft

Algeciras 16 März Meldung des B Révoil
arbeitet an einem umfaſſenden Bericht den die neue Pariſer
Regierung über den gegenwärtigen Stand der Konferenz Verhandlungen
ſowie die Gruppierung der Mächte eingefordert hat und auf Grund deſſen
dann eventuell neue Jnſtruktionen für die franzöſiſche Delegation zu
erwarten ſind Bis morgen dürften ſolche jedoch kaum eintreffen Die
für Sonnabend in Ausſicht genommene obwohl noch nicht offiziell an
geſetzte Plenarſitzung wird alſo vorwiegend den harakter einer
orientierenden Geſamtbeſprechung tragen

London 16 März Laff Bur Der deutſchen Hilfskolonne
die nach Courrières entſandt wurde widmet die Daily Mail in
einem Leitartikel warmes Lob Der einzige Troſt in der tiefen
Trauer über dieſe Kataſtrophe iſt die ritterliche Haltung des
Hibernia Rettungskorps ſagt das engliſche Blatt Das Hibernia
Bergwerk ſteht praktiſch unter der Kontrolle der preußiſchen Regierung und
iſt mit deutſcher Gründlichkeit und Vorausſicht organiſiert Auf ein be
ſonderes Telegramm von Kaiſer Wilhelm ſo heißt es wurde das
Rettungskorps von Köln nach Courrières geſchickt wo der Anblick
deutſcher Uniformen deren Träger zur Rettung und Unterſtützung
heimgeſuchter Menſchen anmarſchierten eine willkommene Neuerſcheinung

war die bewies daß in ſolchen Kataſtrophen die ganze Welt eine
Familie iſt Nachdem das Blatt auf das von dem deutſchen Korps
unternommene höchſt gefährliche Werk näher eingegangen ſagt es
Auf alle die der Einfahrt der Deutſchen in das Bergwerk bei

wohnten machte dieſer Beweis der Tüchtigkeit der Vorausſicht
und der Tapferkeit tiefen Eindruck Eine ſolche Handlung in einem
kritiſchen Augenblick wird viel zur Milderung der Reibung
zwiſchen Frankreich und Deutſchland bettrage Das Blatt
fordert dann die Einrichtung von Rettungskorps nach deutſchem Vorbild

für England
London 16 März Wolffs Bur Der Kapitän des in Boneß

eingetroffenen Dampfers Mabel erzählte er habe unterwegs das deutſche
Segelſchiff Trenge geſichtet das Notſignale führte Als er an
das Schiff herangekommen ſei habe er nur einen Matroſen an Bord ge
funden Der Kapitän und zwei andere Matroſen ſeien über Bord geſpült
worden und ertrunken Das Rettungsboot der Mabel habe den
Mamwoſen aufgenommen Als das Boot aber wieder an Bord genommen
werden ſollte ſei es teilweiſe vollgeſchlagen Dabei ſei der Bootsſteuerer
ertrunken Die Trenge habe er als treibendes Wrack in der Nordſee
verlaſſen Nach einem Telegramm aus Boſton iſt die Trenge dort
von einem Fiſchdampfer eingeſchleppt worden

Boſton 16 März Wolff s Bur Das deutſche Tankſchiff
Mannheim hat die elf von ihm geretteten Perſonen der Beſatzung des
untergegangenen engliſchen Dampfers Britiſh King hierher gebracht Der
dritte Offizier des Britiſh King ſagt aus neun Mann der Beſatzung ſeien
vor der Abfahrt von Newyork deſertiert er glaube daß die Zahl der bei
dem Untergang des Dampfers Ertrunkenen achtzehn nicht überſtetge

Aus dem Geſchäftsverkehr
Die ſeit 1864 beſtehende renommierte Schulbuchhaudlung

von A G Lutſche hat im Grundſtück Torſtraße 54 unter der Fuma
Max Lutſche ein 2 Geſchäft eröffnet Näheres iſt aus dem JnſerateW

zu erjfeheun

mar ÜE d k l ft gerückt geſtanbt geſeift gewiſcht8 WIr ge 0Pp 5 geräumt gekehrt geklettert ge
chrubbt gebürſtet gehoben geſchoben gerieben geputzt gefeg
gebohnt geplantſcht gepinſelt geſcheuert gewaſchen gepoltert geſpült
wie nie im ganze iſt der richtige Hausputz das Groß Rein
machen Nichts hat ſich dabei ſeit Jahren beſſer bewährt wie Luhns
Waſch Extrakt und Luhns Salm Terp Kernſeife weil man daraus ganz
vorzügliche billige Waſch und Abſeif Laugen bereitet die ſchnell und ſchad

r in t r Wurmii t r ſtlos reinigen L u yns t jetzt überall zu habe u 1d nur ch mit Rotban d

ahbr doganzen Jahl DOGu

Ott K r Spezial Geſchäft feier Genufer0 umme y und Glashütter Taſchenuhren
Poſtſtraße 10 Moderne Zimmeruhren

Hinweis Der Geſamtauflage unſerer heutigen Nummer
liegt ein Proſpekt der Firma August Wehrmann in
Lübeck bei

hervorragend schöne

Fertige Kleider
arbeitung bei äusserst niedrigen Preisen

Damen Konfektion
Schwarzseidene Frauen Paletots

Jacketts Boleros Fichus Staub und Brunnenmäntel
Kostüme und Kostümröoke

Ich lege Wert auf grosse Auswahl gediegenen Geschmack gute Stoffe und gute Ver

Meine Läger in
V

Eigene
NasvFrühjahrs Neuheiten

enthalten

Fertige Blusen

Kleiderstoffen n Seidenstoffen

Zlusenstoffen
alles was die Mode bringt ich unterhalte in allen stets ein grosses Lager und ehe darauf

nur solide haltbare Qualitäten zu verkaufen
Meine äusserst niedrigen Preise verstehen sich mit 59 Rabatt und können dieselben

von keiner Seite in gleich guten Qualitäten reellerwelse unterboten Werden

Halle a Su Theodor Rühlemann

Anfertigung

u

S

a
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Montag

Fabelhaft billige Ausnahme Preise

v Zum Umzug a ſſ a Für den haushalt es
HandfegerGardinenstangen n 25 Stubenbesen 55

Zuggardinon inriehtung n 182 Piassavabesen 38
Rosetten en wn 9 2 Teppichbesen er 48
Portierenketten wo 22 18 Handwasehbürsten 5

3 Haken Wurzelbürsten 9 PfMesserputzbänke 12
Paneelo Mt 45 25 1 98 50 pf Fussbänke er 23 Pf
Wandspiegel b 20 von 20 e 15 und

Wribreter 15 und S pfKonsolen 95 50 35 und 25 Pf Deckelhalter 25 w
Kammkäston s es 88 und 22 Falz und Meblfässer u 22
Leitern varte Stufe R2 p Bohnerwachs per do 50

Leiderleisten v 35 50 h

22

in großer Auswahl
Bilder und Haussegen Fisehständor mit Fiſchglas u 3 Goldfiſchen

zuſammen O Pfg

Cägliche Bedarfsartikel
Oranienburger Kernseifo 3 Riegel 90

Seitenpulver 4 Pakete 10
Wasehblau 5 Padk 10
Wiehse 3 Doſen 10
Bär s Putzpulver Paket Y
Bleiehsoda Paket 8
Haushaltseife 3 Stütk 25
Glyzerinseife 3 Stück 10
Anfwasehtüeher O
Topflappen THeftzwecken per Grosvatet I g
Feueranzünder 100 Stück 12

Palmen mit Kübel
75 Pf

Apfelsin en BRabnattmar kern auiet alle W aren Haushalt Schokolade
10 St 20 Pf

Zitronen
10 St 25 Pf

Frische Ananas
Pfund G Pf
Himhbeergaft

Flaſhe 33

Halle 4 Tann 7 7 am Konigspl e vom Bannnoh

Gasnenaparte Heuheiten hochmoderne Stilarten
auch einfacherer Ausführung
Gasampeln Gaslyren

Tischlampen Wandarme
Gaskoch und Gasheizapparate

Gasbadeöfen empfiehlt in reicher Auswahl

J O G Hölzke
instaniation für Gas und Wasseranlagen

5 Prozent in Rahattmarken
bdesorgeUmzug Umhbängen u Aufrischen J Kronen etc

prompt und billig

Neue Stoffe

erren Anzug n Jan
50 60 70 75 Mark

elegante Austührung eleganter Sitz
Wilhelm MHackel

Steinweg 30

Baum RVoſen und Georgineupfähle
in allen Längen und Siärken auch grün geſtrichen event mit weißen Porzellanſpitzen
Blumenſtäbe Tonkinrohrfſtäbe Pflanzenetiketten Weinſpalierlatten ſichtene
Staugen mit Borke Fahnenſtangen Bohnenſtangen Kokosbaumbänder Naffta
bindebaſt Gartenharken Wäſcheſtützen Banm und Spruofſfſenleitern
Pr Dachpappen x empfiehlt billigſtHolzhandlg von Carl Sehumnun Halle a Gr Steinſtr 30 Fernſpr 474

Pretbars reizende Modelle System 500 501 für 30

2 Aosskeloog g

Mk wie der getätelts Prinzes
wagen 47 für 25 Mk sechsmal vorstellbare Sportsitzliegowagen a la 414 415 und
116 nur 20 Mk Rohrprinzesswagen 17 Mk runde Kinderwagen 12 MK Sportwagen
1 6 8 und 10 M direkt von der Kinderwagentfabrik Julius S Srimma 123

Pfund 60 Pf

Pralines
l Pfund 14 Pf

Waffolbrueh

Pfund 17 Pf

c SardellenbutterG Tube 18 Pf

in Grimwa

in grösster Auswahl
Hallesche Möbelhallen

z Th Pollak
Brüderstrasse 12

e

den R
in den

wurden
1 T

1

7

Da 1
iſt ſr
Uhr

6 3
Die
dem

Aufſe
Zuſch

folger8

Witte
genon
auch
iſt au
mache
a lltäg
offizie

Zehl
komm

wird
melde
finden

I7

Sport
ſtattge

ling
die G
Spiele

mann
für di
werden

des D
ausſch
Renne
die V

Chriſte
Sieger

zur En
Friedri

er habe

n icher
adfah

d 8 d 9der den
worden
und de
ſtand d

rnrrente

ute f5
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